
 
 
 
 

Vorstandsitzung von Rassetauben Schweiz Protokoll  
2/15 

 
Hotel-Restaurant Sonne, Hauptstrasse 57, 6260 Reiden, Freitag 13. Februar 2015 

 
Vorsitz:  Erwin Bär 
Protokoll: Monica Henry 
Anwesend: Erwin Bär, Monica Henry, Alexis Julmy, Claude Schneider, Christoph Uebersax,   

Robert Boéchat, Christian Knuchel, Urs Freiburghaus 
Entschuldigt: Christian Knuchel (Ferien) und Jean-Pierre Nell 

 
 

1. Begrüssung:  
Der Präsident Erwin Bär eröffnet die Vorstandssitzung um 15.30 Uhr und begrüsst den 
vollständigen Vorstand recht herzlich zur Sitzung. 

 
2. Protokoll der letzten Vorstandsitzung in Oensingen: 
Das Protokoll wurde allen zugestellt. Es werden keine Änderungen beantragt. Das Protokoll 
wird einstimmig genehmigt. Besten Dank an den Verfasser Christian Knuchel. 

 
3. Orientierung Kleintiere Schweiz: 
Kassier Wechsel bei Kleintiere Schweiz: Jakob Etter hat eine Woche nach der VOK in Sursee, 
den Rücktritt als Kassier Kleintiere Schweiz eingereicht. Das Amt ist bereits in der Tierwelt 
ausgeschrieben. Das Beitragsgesuch des Brieftaubenverbandes für finanzielle Unterstützung 
im Streitfall Baumann ist von Kleintiere Schweiz abgelehnt worden. Der Vorschlag von Erwin 
Bär die Kosten aufzuteilen ist ebenfalls abgewiesen worden. Der Vorschlag an der DV in 
Zofingen am Sonntagmittag nur noch einen Stehlunch zu veranstalten, wurde abgelehnt. Die 
Tierwelt sucht einen neuen Namen für die Verbandsnachrichten. 

 
4. Besprechung der Traktanden der Pok vom Samstag: 
Die Pok vom Samstag beginnt mit den Vorträgen von Fabian Fallegger (Volieren und 
Schlagbau) darauf folgt Milan Brkic Spitzenzüchter und Preisrichter von Pfautauben. Er 
spricht über die Bewertung in Amerika und Europa, sowie über seine eigene 
Pfautaubenzucht. Und Wilhelm Bauer: über Zuchtvorbereitung und Zuchtbegleitung. 
Nach dem Mittagsessen in der Versammlung werden 10 Traktanden behandelt. Sie werden 
einzeln besprochen, und die Aufgaben verteilt. 
 
5. Jahresbericht 2114/15 Ehrungen Nationale Ausstellungen: 
Christian Knuchel wird in der Tierwelt den Aufruf ausschreiben zugleich wird der Artikel im 
Journal Romand veröffentlicht. Alle Meldungen müssen an Christian Knuchel gehen. 
Erwin Bär verteilt seinen Jahresbericht und bittet alle ihn durchzulesen und eventuelle 
Änderungswünsche an der nächsten Sitzung vom 13.03.2015 in Oensingen bekanntzugeben.  



6. Delegiertenversammlung vom 13. Juni 2015 in Zofingen: 
Im Haupttraktandum Wahlen kommt es zu einer stillen Wiederwahl alle Vorstandsmitglieder 
stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. Die nähere Traktandenliste wird an 
der nächsten Vorstandsitzung besprochen. Aus den Taubenzüchterkreisen wird keine Person 
als Ehrenmitglied Kleintiere Schweiz vorgeschlagen. Die Vorschläge für Ehrenmitglieder 
Rassetauben Schweiz werden besprochen und gutgeheissen. Eine Herausforderung stellt sich 
im neu zu wählenden Vorstand von Kleintiere Schweiz. Die Zusammensetzung sollte aus 
Personen bestehen aus allen Fachabteillungen Erwin Bär bittet die Vorstandkollegen sich mit 
geeigneten Personen in Verbindung zu setzen um sie für eine Kandidatur zu motivieren. 

 
7. Schweizerische Taubenausstellung in Neuenkirch vom 19.-20. Dezember 2015: 

Montag den 23. Februar findet die nächste OK-Sitzung statt. Christoph Uebersax und Erwin 
Bär sind dazu eingeladen. Der Vertrag wurde auf den neusten Stand gebracht. Mit den 
Änderungen im Tierverkauf, soll neu eine Börse aufgebaut werden und durch den 
Veranstalter abgewickelt werden. Das jeweilige OK hat die Wahl eine solche Börse zu 
organisieren (oder eben nicht). Die Anmeldungen für die Börse werden gleichzeitig mit der 
Ausschreibung für die Nationale durch Rassetauben Schweiz organisiert. Die Kosten für die 
Börse: pro Taube Fr. 3.- wird vom Veranstalter eingezogen. Dieser Beitrag soll die Kosten des 
Veranstalters  für das Aufstellen der Boxen, die Fütterung, Wasser und den Verkauf 
abdecken. 

 
8. Jungtaubenausstellung vom 9.-10. Januar 2016 in Scheuren: 

Findet zusammen mit der Taubenausstellung Bern Jura statt. Angeschlossen ist noch die 
Klubschau der Italienischen Mövchen. Simon Wolf will die Preisrichter für die Klubschau 
selber stellen. Dies geht nur wenn der Klub sie auch selber bezahlt. Ansonsten sollte sich 
Simon Wolf mit dem Preisrichter Obmann Claude Schneider in Verbindung setzen damit 
seine Vorschläge besprochen werden könne.      

  
9. Jahresrechnung 2014 / Budget 2015: 

Von Vorstands Mitgliedern werden verschieden Anträge gestellt und besprochen. An der 
Europaschau in Metz sollten 4 Preisrichter dabei sein die Kosten werden ins Budget 
aufgenommen. Über die Entschädigung (Lagermiete) Der Ausstellungsboxen für die Romands 
wird an der nächsten Vorstandsitzung nochmals gesprochen. Betrag wurde aber schon ins 
Budget 2015 aufgenommen. Über den sinnvollen Einsatz der angesparten  Mittel konnte 
noch kein gemeinsamer Nenner gefunden werden. Dieses Thema wird an weiteren 
Vorstandsitzungen eingehend weiter behandelt.  Monica Henry orientiert kurz über die 
wichtigsten Posten in der Jahresrechnung 2014.     

  
10. Anliegen Rassetauben Schweiz Vorstandsmitglieder: 

Alexis Julmy verteilt die Schlussabrechnung von der Nationalen in Bulle die mit einem guten 
Resultat abschliesst. Alle budgetierten Posten konnten eingehalten werden. Das Resultat von 
Ruswil liegt nach ersten Informationen etwa im gleichen Rahmen. Claude Schneider möchte 
an der nächsten Pok im 2016 einen Information für die Taubenzüchter über das Richten, 
ausfüllen und lesen (verstehen) der Bewertungskarten durchführen. Urs Freiburghaus bittet 
um baldmögliche Abrechnung von Ruswil sie sollte als Leitfaden für Neuenkirch dienen. 
Monica Henry wir sie ihm sobald wie möglich zur Verfügung stellen 
 

11. Delegationen der Vorstandsmitglieder: 
Werden besprochen und zugewiesen. Monica Henry wird an der Pok der Rassekaninchen 
Schweiz die Tauben vertreten. Christian Knuchel an der Pok von Ziervögel Schweiz. 
Alexi Julmy wird beim Freiburger Kantonal Verband sein. 
 



12. Verschiedenen: 
Der Klub Schweizer Kurzschnäbler-Taubenzüchter hat sich an seiner ausserordentlichen 
Sitzung vom 28.Oktober 2014 aufgelöst, muss aber nochmals eine Versammlung einberufen 
die Rechnung wurde nicht geprüft.  Der gesamte Vorstand beteiligt sich je mit einer Taube 
am Swiss-Sand-Derby. Jean-Pierre Nell wird wiederum die Tauben für das Swiss-Sand-Derby 
der Vorstandsmitglieder liefern. Jedem Mitglied wird für die Teilnahme Fr. 100.- belastet. 
Erwin Bär wird an der Pok den Antrag stellen die Bilder von Karl Stauber für einen Betrag von 
Fr. 8000.- elektronisch aufzuarbeiten und bei uns auf der Homepage, eine Seite dafür 
einzurichten. Es sind zwei neue Anträge für eine Unterstützung mit einer Voliere 
eingegangen beide werden positiv beurteilt. Im Zusammenhang von der Vergiftung von 
Wanderfalken wurde Erwin Bär von einem Journalisten angefragt für nähere Informationen. 
Claude Schneider informiert, das der Disziplinarausschuss in Frankreich  Pierre Meyer für 
zwei Jahr als Taubenpreisrichter auf Grund von Fehler die ihm beim Richten unterlaufen sind 
wird er  gesperrt. In der Schweiz ist er weiterhin als Taubenpreisrichter zugelassen. Über 
Massnahmen in der Schweiz gegen ihn wird sachlich auf Grund der vorliegenden Unterlagen 
diskutiert. Zu treffende Massnahmen müssten von der Preisrichtervereinigung 
ausgesprochen werden. Die Ausschreibung in der Tierwelt für die Pok und das Forum ist nicht 
fristgerecht erfolgt. Die Tierwelt hat sich dafür bei Erwin Bär entschuldigt. Der Fragebogen 
über die Zertifizierung, wird an der Pok zum Ausfüllen aufgelegt werden. Das Resultat dient 
zur Beurteilung ob der Aufwand und der Ertrag in einem gesunden Verhältnis zueinander 
stehen. Im vergangenen Jahr wurden nur gerade 17 Anlagen neu zertifiziert. 
 
 
 

 
 

Schluss der Sitzung um 20.15 Uhr 
 
Der Präsident      Der Sekretär 
 
Erwin Bär      Christian Knuchel 


